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Rohbau, siehe Detail Plan Nr.: 563
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160/70 cm

160/70 cm

Geplanter Deckendurchlass 3,40/1,00
in BSP-Decke (Dachelement)
Lüftungskanäle
lt. Bestandsplan
vorhanden!

Erweiterung  für neue Fassade, Lüftung
und Wärmebänke
siehe Detail Plan Nr: 566
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1,80 m über WSP
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Rückenwendeanzeiger
beflaggte Leine
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Bahnenlängen lt. Bestandsaufmaß (Fliese/Fliese) = 50,029 bis 50,038 m
nach Beckensanierung Bahnenlänge bis Anschlagmatte auf allen Bahnen gleich = max. 50,03 m
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Rohbaumaß
oben bei Sockel
siehe Detail,
Plan Nr.: 563
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Detail/Sitzbank,
siehe Plan Nr.: 581

Hubboden-
steuerung
erneuern!

Best. Betonsockel

Satiniertes Glaselement
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Hlz 12-1.0 NM II,
Anschluss an
Stütze!

Ausführung/Beplankung-Wandbereich, mittels 50 mm PUR- Bauplatte (wasserfest)
siehe auch Teilschnitt D2-D2, Plan Nr.: 523

RL-333 
(A2 Edelstahl 0,5 mm)
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Best. Glas-
schiebetür
entfällt!

Anschluss bei Stütze 
gem. Tragwerksplaner!

Sockel 3
Sockel 3

Sockeldetail,
siehe Plan Nr: 525
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RL-333 
(A2 Edelstahl 0,5 mm)

30
.43

Wandaufbau von außen nach innen:
24 mm Lärchenholzschalung
mit unterschiedlichen Breiten
Lattung 30/50 mm
Konterlattung 40/60 mm
(Hinterlüftungsebene)
20 cm WDVS (2 x 10 cm Steinwollplatten) WLS 035
25er Stb.-Wand C35/45 gem. Tragwerksplanung!
1,5 cm Zementputz PIII innen

75
°

UKST +2,77
Austausch der ALU-Glaselm.

1.20
2.77

Vorhandene Stb.-Decke
über EG in diesem Bereich
abbrechen, falls aus statischer
Sicht kein Deckendurchbruch möglich wäre!

Rohbaumaß
oben bei 
Sockel
siehe Detail,
Plan Nr.: 563

Kamin/
Frischluft
ø 120 cm

D2

OK Stahlbeton 
+6,095 m!
Lichtschacht
als Entrauchungs-
schacht/UG, Lage
siehe Grundriss-UG,
Plan Nr.: 501
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Paneel

1.20

20 cm WDVS
(1 x 10 cm Steinwoll-
platte, 1 x 12 cm WLS 035)
bei Wand/stirnseitig
einbauen!

HINWEIS:
Alle angegebenen Stützen-Achsmaße wurden aus den Bestandsplänen (Ursprungsplanung)
übernommen und sind nur als ca. Maße zu verwenden!
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Ganzglaselement 
erneuern!

9 45

Nach Installation mittels 75 mm 
Trockenbauwände schließen,
einlagig-außen mit 12,5 mm GKI
beplankt!

BD 45/70 
BD  20/30 Nische/

Einstiegsleiter

-0.075

HINWEIS:
Ausführung sämtlicher Boden-, Wand- und Deckendurchbrüche
sowie neue Durchlässe, nach Angaben des HLS-Fachingenieurs!

Fuge

Lichtes Durchgangs-
maß 1,20 m

Fuge

F: 592.99 m²
U: 341.31 m

Decke: Holzakustikdecke abgehängt

Belag: Fliesen (FBH)
Wand: Glasfassade

E01 BECKENUMGANG

F: 14.30 m²
U: 16.02 m

Decke: Rasterdecke abgeh.

Belag: Fliesen (FBH)
Wand: Glasfassade

E09.1 Wasserwacht
F: 44.37 m²
U: 52.98 m

Decke: Feuchtraumdecke/glatt

Belag:
Wand:

E21 WC/DU/DA

F: 41.44 m²
U: 51.29 m

Decke: Feuchtraumdecke/glatt

Belag:
Wand:

E20 WC/DU/HE

F: 18.69 m²
U: 25.23 m

Decke: Feuchtraumdecke/glatt

Belag:
Wand:

E18 UMKL./DU/WC

F: 12.42 m²
U: 17.35 m

Decke: Rasterdecke abgh.

Belag: Fliesen
Wand:

E19 LAGER

F: 19.68 m²
U: 28.47 m

Decke: Rasterdecke abgeh.

Belag: Fliesen
Wand: Fliesen/Teilbereich

E17 AUFSICHT/1.HILFE
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UKST+2,75 (Fassadenriegel)40 1.56
Betonkante

Sichtfenster-
Becken/UG

Überlaufrinne

20 cm Metallständerwand
beidseitig mit 12,5 mm zement-
gebundenen Hartfaser-
platten doppelt beplankt!

OL

OL
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0 Sportbecken mit Teilhubboden und Hubbodenwand

gefliest mit Beckenkopfsystem Züricher Rinne,
Abbruch der Fliesen inkl. Kleber/Mörtel an Boden- und Wänden,
komplette Neuverfliesung!

Nische/
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2.20 1.00

Edelstahlschlitzrinne/neu

Edelstahlschlitzrinne/neu

Edelstahlschlitzrinne/neu

93
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HINWEIS:
Potentialausgleich lt. ELT!
Potentialsteuerungsmatte 
2 m lang umlaufend um Becken!

Abbruch best. Muldenrinne
Neu: Edelstahl-Schlitzrinne umlaufend,
Detail, siehe Plan Nr.: 566
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Lichtes Durchgangsmaß 1,20 m 
Tür mit Panikdruckstangen/innen
Knauf mit Schloss/außen

Sportbecken mit Teilhubboden 
gefliest mit Beckenkopfsystem Finnische Rinne
komplette Neuverfliesung Boden und Wände
neue badetechnische und wettkampftechnische Ausstattung
Wettkampfkategorie C

Sportbecken mit Teilhubboden und Hubbodenwand
gefliest mit Beckenkopfsystem Finnische Rinne,
Abbruch der Fliesen inkl. Kleber/Mörtel an Boden- und Wänden, 
komplette Neuverfliesung!
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Lüftungskanal zwischen den Stützen!

Detail Detail

Technische Einbauten Aufsichtsraum - Klärung
Lichtsteuerung
Lautsprechersteuerung
BMA Anzeige
Hubbodenanzeige
Sonstiges
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Teilschnitt 1-1 M 1:50 
(Achsen -1/-M)

16 81

Teilschnitt 2-2 M 1:50 

Konstruktiv!

16 20 41 20

Aussparung
für Fassadenfußpunkt!
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Verjüngung/Beton,
siehe Detail,
Plan Nr.: 563

A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

HINWEIS:
Sämtliche dargestellten Wand- und Deckendurchbrüche
von den Fachingenieuren sind nur gültig in Verbindung
mit dessen Plänen!

Anschluss/EG,
siehe Plan Nr.: 504

H/B = 891 / 1690 (1.51m²) Allplan 2025
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84489 Burghausen
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HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG
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